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Deine Idee, Deine erste Zeile, Dein fertiges Buch.
 Papyrus Autor geht mit Dir den ganzen Weg. 

Für besseren Text.*

kostet nur

179.- €
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Deine Idee, Deine erste Zeile, Dein fertiges Buch.
 Papyrus Autor geht mit Dir den ganzen Weg. 

Für besseren Text.*

kostet nur

179.- €

Weihnachtsmärkte, Lebkuchen und Kerzenlicht – die „staade Zeit“ ist da. 
Und damit die Gelegenheit, die vergangenen zwölf Monate Revue passieren 
zu lassen. Unser Baby ist ein Jahr alt geworden und „aus dem Gröbsten raus“. 
Unglaublich, wie die Zeit vergeht! 

Wir bedanken uns: bei Ihnen, unseren Leserinnen und Lesern, die den 
selfpublisher von Anfang an begeistert aufgenommen haben. Bei den Auto-
rinnen und Autoren, die großartige Artikel für uns schreiben. Bei den Anzei-
genpartnern, die uns begleiten und unterstützen. Und bei den fleißigen und 
kreativen Menschen, die das Magazin produzieren – und die wir Ihnen zur 
Feier des Geburtstages  vorstellen.

Das soll aber die einzige Rückblende bleiben. Zum Jahreswechsel blicken 
wir nach vorne, deshalb haben wir Wörter gesammelt, die Sie in Ihre Vorsätze 
einbauen sollten:

1. „Warum“ – Mentaltrainer Thomas Baschab erklärt, weshalb das für Sie ge-
nauso wichtig ist wie für Top-Manager und Spitzensportler. „Die Botschaft 
macht’s“, davon ist er überzeugt.

2. „Nein“ – Shirley Michaela Seul legt Ihnen ans Herz, die Zeit für das Schrei-
ben fest zu planen und zu verteidigen. Und sie gibt Tipps, wie Sie sich ab-
grenzen, ohne Freunde und Familie zu verprellen.

3. „Website“ – in Wolfgang Tischers Artikel lesen Sie, warum Ihre eigene 
Präsenz im Internet wichtiger ist als alle Social-Media-Aktivitäten. 

5. „Feedback“ – Marcus Johanus erklärt Ihnen, wie Sie Testleser finden und 
dazu animieren, Ihr Manuskript ehrlich und konstruktiv zu beurteilen.

4. „Einnahmenüberschussrechnung“ – ja, zu einfach soll es nicht werden! 
Aber ein Klacks, wenn Sie Frank Rösners Beitrag über „Steuern und Buchfüh-
rung für Selfpublisher“ gelesen haben.

Formulieren Sie in Gedanken schon Ihren ersten Vorsatz? Lassen Sie uns daran 
teilhaben! Schreiben Sie an redaktion@derselfpublisher.de, was Sie sich vor-
nehmen.

Ein glückliches, gesundes und friedliches neues Jahr wünscht
Ihre

Ingrid Haag, Chefredakteurin

PS. Ab der nächsten Ausgabe übernimmt Nicole Neuberger die Chefredaktion. 
Sie wird sich darum kümmern, dass das Baby laufen lernt. Heißen Sie sie mit 
mir willkommen!

Auf ein Neues! 

Foto: Gina Gorny

Titelfoto: Emily Benkau
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tet. In einer Zeit, in der immer mehr Leute viel wis sen 
und viel können, ist die Frage essenziell, was davon sie 
tatsächlich umsetzen können. Das ist ein Thema, das 
viele Bereiche und Zielgruppen betrifft – Unternehmer, 
Führungskräfte, Mitarbeiter in Unternehmen, den 
Sport ler genauso wie den, der ein Buch schreiben und 
veröffentlichen will.

 
Sie beschäftigen sich schon lange mit diesem Thema, ha­
ben vor Jahren Ihr erstes Buch darüber geschrieben. Wel­
che Erfahrungen haben Sie gemacht?

Man hatte mir damals nahegelegt, ich sollte ein Buch 
schreiben, damit meine Seminarteilnehmer nacharbei-
ten könnten, was sie bei mir gehört hatten. Und ich 
habe einfach damit begonnen, ohne eine Ahnung vom 
Bücherschreiben zu haben. Ich habe überlegt, was mei-

Thomas Baschab gilt als einer der erfolgreichsten und ge­
fragtesten Trainer Deutschlands. Bekannt geworden ist 
er als Managementtrainer für Top­Unternehmen und als 
Mentalcoach zahlreicher Spitzensportler. In seinen Se­
minaren vermittelt er bis zu dreißigtausend Teilnehmern 
pro Jahr, wie sie Ziele erreichen können, die sie bisher für 
unerreichbar gehalten haben. 

Herr Baschab, Sie sind Mentaltrainer. Das klingt ein we­
nig nach Wunderheiler, nach Esoterik. Was dürfen wir 
uns darunter vorstellen?

Wunderheiler bin ich sicher keiner. Sie müssen auch 
nicht esoterisch veranlagt sein, um zu mir zu kommen. 
Ein Mentaltrainer geht der Frage nach, wie Sie Ihre Po-
tenziale besser ausschöpfen können. Wir sind heute si-
cher, dass der mentale Bereich die Ergebnisse verantwor-

Interview mit dem Mentaltrainer Thomas Baschab
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